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Aus dem Chiemgau/Oberbayern

Quelle: Georg von Kaufmann, Chiemgauer Tänze, Landsberg 1966, S. 12

Tanzausführung:

Gewöhnliche Rundtanzfassung.

1. und 2. Takt: Je ein seitlicher Nachstellschritt, der die Wirkung eines Stampfers haben soll.

3. und 4. Takt: Zwei Galoppschritte mit Schlußsprung.

5. bis 8. Takt: Sechs Galoppschritte gegen die Tanzrichtung mit einem abschließenden Seitstellschritt.

Die ganze Phrase wird musikalisch und tänzerisch wiederholt. Auf den nachfolgenden 16-

Takter wird ein Zweischrittdreher getanzt.

147. Zigeunerpolka
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